
 

 

Ihre Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

1. Wann wurde das Theater von wem angemahnt, wegen der offenbar 

fehlenden Berichtspflicht (Quartalsberichte stehen laut Medienberichten 

aus) nachzukommen? 

 

Wurden dem Beteiligungsmanagement (BM) Quartalsberichte bisher nicht 

termingerecht zum 20. Kalendertag des Folgemonats eingereicht, erfolgte 

zunächst eine telefonische Erinnerung bezüglich des Abgabetermins durch 

das BM. Haben auch mehrmalige Erinnerungen nicht zum Ziel geführt, wurde 

die Abgabe schriftlich, per E-Mail, durch das BM und das zuständige Dezernat 

06 bei der Werkleitung angemahnt. Zukünftig werden das Berichtswesen und 

die Abstimmung zwischen BM, Dezernat und Theater weiter intensiviert.   

 

2. Seit wann genau ist welchem Mitarbeiter (einschließlich Dezernenten und 

Ihnen) im Rathaus bekannt, dass das Theater weitere Millionenverluste 

für 2023 zu verzeichnen hat? 

 

Die weiteren Verluste des Theaters wurden bedingt durch die schlechte 

Auslastung der diesjährigen Domstufenfestspiele im zuständigen Dezernat 

06 Ende September 2023 bekannt und auch umgehend dem Oberbürger-

meister gemeldet. Hintergrund für die Verluste waren maßgeblich die damit 

zusammenhängenden Einnahmenverluste. Entsprechende sofortige Maß-

nahmen zur Konsolidierung wurden unter anderem durch eine Ausgaben-

sperre ergriffen, die im Oktober ausgesprochen wurde.    

 

 

 

 

 

Der Oberbürgermeister 
 

Landeshauptstadt Erfurt . Der Oberbürgermeister . 99111 Erfurt 

 

  

Fraktionsloses Mitglied des Stadtrats  

Frau Dr. Anke Frings 

Fischmarkt 1 

99084 Erfurt 

 

 

 

DS 2741/23, Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO, öffentlich, "Theater Erfurt" Journal-Nr.:  

 

 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Frings, Erfurt,  



 

 

3. Wie viele Besucher (unterschieden nach zahlenden und nicht zahlenden) wird es 

voraussichtlich in 2023 (sofern keine Zahlen vorliegen, bitte für 2022) im Theater geben bzw. 

gab es? 

 

Von im Jahr 2022 insgesamt 119.433 über das Kartensystem des Theater Erfurt ausgegebenen 

Karten, wurden 105.496 verkauft. Die 13.937 übrigen, kostenfrei ausgegebenen Karten, verteilen 

sich auf Zählkarten (z.B. Mittagskonzerte), Begleitpersonen für Rollstuhlfahrende/Menschen mit 

körperlicher Beeinträchtigung oder Behinderung „B“ und Begleitpersonen, Kindergruppen/Schul-

klassen, Ehrenkarten, Dienstkarten, Medienkarten und das Kultursemesterticket. 

 

Über Karten, die nicht über das Ticketsystem des Theaters ausgegeben wurden (etwa bei 

externen Hausvermietungen) können wir leider keine Aussage treffen, da sie dem Monitoring 

des jeweiligen Vertragspartners unterliegen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Andreas Bausewein 
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